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Ergebnisse der Übung Leitideen im Geografieunterricht vom 8.11.2001  + einige Ergänzungen

· Schülerinnen- und Schüler-, Lehrerinnen- und Lehrererfahrungen mit einbeziehen 

Wahlmöglichkeiten schaffen

· globales Verständnis fördern,  Neugierde für die vielen Kulturen wecken

· wo sinnvoll reale Anschauung ermöglichen (Planetenweg, Sternwarte, Erosion, Verbauungen....)

· selbsttätiger, forschender Unterricht (Eiszeitliches im Bachtobel, Alpenfaltung an Felswand...)

· viele Aspekte  mit allen Sinnen erleben lassen (sehen, fühlen, schmecken, riechen, hören)

· Reiselust wecken

· selbstgewählte Gebiete (Länder, Kulturen..) selbständig erarbeiten und vortragen

· Zusammenhänge und Vernetzungen vermitteln

· fächerübergreifende Geografie  

· Orientierungssinn fördern; kein Geografieunterricht ohne minimale topografische und räumliche Kenntnisse (globale und kontinentale Groborientierung) keine übertriebene „Pöstlergeografie“

· verschiedene Medien einsetzen: Bibliothek, Internet, CD, Bücher, Filme, Bilder, Erlebnisberichte, Erzählungen 

· handlungsorientierter Unterricht (Sandkasten, Reliefs...)

· aktuelles Zeitgeschehen einbeziehen (Naturereignisse wie Vulkanausbrüche, Erdbeben, Lawinen, Stürme, Überschwemmungen...)

·  lernen lassen durch vielfältige Methoden: Abwechslung, Anschaulichkeit, Handlung

· kein zusammenhangloses Auswendiglernen fordern 

· Daten auf Aktualität überprüfen und nur Aktuelles verwenden oder Jahreszahl deklarieren

· nicht nur Schulbuchgeografie vermitteln

· Phänomene nach Ursache und Wirkung erforschen

· exemplarisches Vorgehen (Mut zur Lücke aber auch zur Gründlichkeit)

· Wechselbeziehung und Abhängigkeit Mensch - Natur  thematisieren

· Bezug zum eigenen Leben herstellen

· Erde als positiven Lebensraum erkennen  

· Grundfertigkeiten wie Atlasarbeit, Textverständnis, Bildbetrachtung... schulen
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